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Politik und Lebenswelten in Baden-Württemberg 2026 

 - Erklärung zum Datenschutz und zur absoluten Vertraulichkeit Ihrer Angaben -  

Nachfolgend erhalten Sie die gesetzlich vorgeschriebenen Informationen zum Datenschutz im Rahmen 

der Befragung „Politik und Lebenswelten in Baden-Württemberg 2026“. Mit Ihrer Teilnahme an der 

Studie erklären Sie sich mit der hier beschriebenen Erklärung einverstanden. Wir bitten Sie daher, diese 

Erklärung sorgfältig zu lesen. 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns wichtig. Die Universität Tübingen und Verian arbeiten nach 

den anwendbaren Datenschutzbestimmungen, insbesondere der EU-Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Zudem ist Verian Mitglied im Arbeitskreis 

Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und an dessen Standesregeln gebunden.  

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen der Studie ist die Universität Tübingen, 

Geschwister Scholl Platz, 72074 Tübingen. 

Ziel und Inhalt der Studie 

Das Forschungsprojekt „Politik und Lebenswelten in Baden-Württemberg 2026“ ist eine 

sozialwissenschaftliche Untersuchung der Lebensbedingungen, Verhaltensweisen und 

gesellschaftlichen sowie politischen Einstellungen der Wohnbevölkerung Baden-Württembergs ab 16 

Jahren. Die Studie liegt im öffentlichen Interesse und dient der wissenschaftlichen Sozialforschung. Ziel 

der Studie ist es, Informationen zu den Lebenssituationen und gesellschaftlichen sowie politischen 

Meinungen der baden-württembergischen Wohnbevölkerung zu sammeln, Veränderungen im 

Zeitverlauf zu erkennen und daraus weiterführende Erkenntnisse für die Öffentlichkeit, Politikberatung 

sowie für die sozialwissenschaftliche Grundlagenforschung im Bereich der politischen Kultur zu 

erarbeiten.  Die erhobenen Daten werden dabei unter Wahrung Ihrer Anonymität wissenschaftlich 

ausgewertet. Ein Teil der Fragen aus der Onlinebefragung fallen dabei in die besonderen Kategorien 

von Daten im Sinne des Art. 9. Abs. 1 DSGVO – Inhalte sind u. a. politische Meinungen, religiöse oder 

weltanschauliche Überzeugungen und ethnische Herkunft. Neben den Angaben, die Sie selbst 

machen, werden Daten zur Qualitätssicherung (wie zum Beispiel die Befragungsdauer, Endgerät sowie 

Datum und Uhrzeit) und zur Studienorganisation (beispielsweise das Versanddatum des 

Einladungsschreibens) gespeichert. Zudem werden die Befragungsdaten mit regionalen Informationen 

angereichert. 

Auftraggeber und Durchführung  

Verantwortlich für die Studie und damit auch für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die Universität 

Tübingen. Mit der Durchführung dieser Umfrage hat die Universität Tübingen das Umfrageinstitut Verian, 

eingetragen als Mantle Germany GmbH, beauftragt. Um die Studie durchzuführen, arbeiten die 

Universität Tübingen und Verian mit Dienstleistern (sogenannten „Auftragsverarbeitern“), wie 

beispielsweise Dienstleistern für Versandarbeiten, zusammen. Konkret ist von Verian eine 

Unterbeauftragung von Telquest GmbH (Hotline), Deutsche Post (Druck und Versand) und BMR 

(Programmierung und Verarbeitung der Befragungsdaten, Sofia) vorgesehen. Die erforderlichen 

Datenschutzvereinbarungen nach Art. 28 DSGVO wurden abgeschlossen. 

Herkunft Ihrer Adresse und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Sie wurden zufällig ausgewählt, um an der Studie „Politik und Lebenswelten in Baden-Württemberg 

2026“ teilzunehmen. Für die Durchführung dieser Studie, die im öffentlichen Interesse liegt, wurden 

Angaben zu Ihrer Person (Name, Adresse, Alter, Geschlecht, Staatsangehörigkeit(en)) aus dem 

Melderegister Ihrer Gemeinde auf der gesetzlichen Grundlage des §46 Bundesmeldegesetz (BMG) im 

Rahmen einer Gruppenauskunft an Verian übermittelt. Verian verarbeitet die übermittelten 

Adressdaten ausschließlich im Auftrag und zu dem in der Gruppenauskunft genannten Zweck (§ 47 

Abs. 1 BMG). Ihre Adressdaten werden nicht für andere Zwecke genutzt. Das öffentliche Interesse an 

der Studie wurde vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg bestätigt. 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Verbindung mit § 

13 LDSG BW. Die Angaben nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO werden auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. j 

DSGVO in Verbindung mit § 13 LDSG BW verarbeitet. Für diese Verarbeitung sind geeignete Garantien 
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nach Art. 89 Abs. 1 DSGVO vorgesehen, insbesondere die in diesem Dokument beschriebene Trennung 

und Pseudonymisierung Ihrer Angaben. 

Freiwilligkeit der Teilnahme und Widerspruchsrecht 

Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Wenn Sie nicht teilnehmen oder Ihre Teilnahme 

abbrechen, entstehen Ihnen keinerlei Nachteile. Sie können die Befragung jederzeit ohne Angabe von 

Gründen beenden. Eine Einwilligung wird für die Verarbeitung Ihrer Daten nicht abgefragt. Sie können 

der Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit nach Art. 21 DSGVO widersprechen. Nach einem Widerspruch 

werden Ihre Kontaktdaten gelöscht und Sie nicht weiter angesprochen. Unabhängig davon können 

Sie bei Ihrer Meldebehörde nach den Vorschriften des BMG einer Übermittlung widersprechen oder 

eine Auskunftssperre beantragen. 

Speicherung und Umgang mit personenbezogenen Daten 

Die Universität Tübingen und Verian werden Ihren Namen und Ihre Adresse nicht an sonstige Dritte 

(außer den eingebundenen Dienstleistern) weitergeben. Ihre Adressdaten werden ausschließlich zur 

Durchführung der Befragung verwendet. Die von Ihnen gemachten Angaben werden stets getrennt 

von Ihrem Namen und Ihrer Adresse gespeichert. Hierfür wird bei Teilnahme an der Befragung ein 

Pseudonym (Codenummer) automatisch erzeugt und gespeichert. Die Ergebnisse dieser Studie 

werden ausschließlich in anonymisierter Form ausgewertet. Das bedeutet, niemand kann erkennen, 

von welcher Person die Angaben gemacht worden sind, es kann also kein Bezug zu Ihrer Person 

hergestellt werden. 

Nach Abschluss aller Prüfungs- und Qualitätssicherungsschritte (voraussichtlich im Februar 2027) löschen 

wir Ihren Namen und Ihre Adresse. Ab dem Zeitpunkt der Löschung Ihrer Kontaktdaten können die 

erhobenen Befragungsdaten nicht mehr mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse verknüpft werden. Der 

pseudonymisierte Datensatz wird gegen unberechtigten Zugriff geschützt und ist nur für das 

Projektteam an der Universität Tübingen möglich.  

Der durch geeignete Zusammenfassung von Merkmalen gegen eine Re-Identifizierung geschützte, 

vollständig anonymisierte Befragungsdatensatz wird dauerhaft archiviert und steht Forschenden für 

wissenschaftliche Auswertungen zur Verfügung. Bei diesen Auswertungen ist kein Rückschluss auf 

Einzelpersonen möglich.  

Ihre Rechte 

Sie können im Hinblick auf Ihre personenbezogenen Daten bis zur Löschung der Namens- und 

Adressdaten gegenüber dem Verantwortlichen die folgenden Rechte geltend machen: 

▪ Recht auf Widerruf der Einwilligung  ▪ Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

▪ Recht auf Auskunft ▪ Recht auf Datenübertragbarkeit 

▪ Recht auf Berichtigung ▪ Recht auf Widerspruch 

▪ Recht auf Löschung ▪ Beschwerderecht bei einer Datenschutz-

Aufsichtsbehörde 

Soweit eine Teilnahme oder weitere Ansprache nicht gewünscht ist, können Sie der Verarbeitung Ihrer 

Daten widersprechen. Außerdem haben Sie ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-

Aufsichtsbehörde. Wir empfehlen Ihnen, sich zuvor an den/die Datenschutzbeauftragte/n zu wenden. 

Ansprechpartner zum Datenschutz beim Auftragsdatenverarbeiter Verian 

Mit allen Fragen und Ersuchen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an: 

Verian (Mantle Germany GmbH) 

Datenschutzbeauftragte 

Landsberger Straße 187 | Haus D 

80687 München  

Erreichbar über die Studienhotline:  

0800 / 100 94 55 oder  

E-Mail: studie-bw@veriangroup.com  

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich mit Ihren Anfragen zunächst, möglichst per E-Mail, 

an den Datenschutz bei Verian (studie-bw@veriangroup.com) zu wenden.  

Verian leitet Ihre Anfragen erforderlichenfalls an die Universität Tübingen weiter. 

Wir bedanken uns vielmals für Ihr Mitwirken und Ihr Vertrauen in unsere Arbeit! 


